
Protokoll der Klausurtagung am 09.08.2017 

1. Evaluation des vergangenen Sommersemester und der Uniwahl 

● wie stellen wir sicher, dass unsere Evaluationen wirken? 

wie am besten vorgehen, damit die Ziele umgesetzt werden? 

o Problem bei der letzten Klausurtagung war, dass die Protokolle nicht digital zugänglich 

gemacht wurden 

o Um allen die Ziele vor Augen zu führen, müssen Ergebnisse festgehalten werden 

o Projektmanagement-Programme benutzen? (z.B. Podio) 

o Es geht aber nicht nur um Projekte, sondern auch um langfristigere Angelegenheiten, die 

einer Regelmäßigkeit bedürfen (z.B. in die SPD einbringen, mehr Diskussionen) 

o Auf der ersten Sitzung in der Vorlesungszeit Ergebnisse vergangener Evaluation 

vorstellen?  

-> Eher nicht, wegen Neumitgliedern (abschreckende Wirkung) 

o Projekte auf die Homepage laden 

 

● Was läuft gut in der HSG Arbeit? Was läuft schlecht? Was ist verbesserungswürdig? 

Positiv 

o Atmossphäre 

o Sitzungsablauf 

o Social Media 

o Uniwahl(kampf) 

Negativ 

o Protokolle 

o Öffentlichkeitsarbeit 

o Stellwand im KG 2 sieht nicht so attraktiv aus 

- Positiv an der Stellwand ist, dass unsere Sitzungszeiten erkennbar sind 

- Jedoch Stellwand unübersichtlich, veraltet, nicht schön aufbereitet 

- Idee: Gesichter unserer Vertreter*innen im StuRa und Senat vorstellen 

- Gruppenfoto 

- Außerdem eine Rubrik ,,Aktuelles‘‘, die von einem Team regelmäßig 

aktualisiert wird 

- Inhaltliche Arbeit 

- Nehmen wir uns immer wieder vor, gelingen tut es uns nicht 

Hopo ist auch inhaltliche Arbeit. 

- Insbesondere bei BKT Anträgen. Bei der Antragserarbeitung müssen aber 

mehr Personen beteiligt werden. 

- Seminare veranstalten mit theoretischer Grundlagenarbeit (besonders im 

WS mit neuen Mitgliedern) 

- Handynutzung? Hinweis auf den TOs reicht aus 

- Nur Sitzungen als Einstiegsformat 

- Nicht so wie Jusos, neben den Sitzungen noch Kneipentreffen 

(unabhängig davon, ob Stammtische eine sinnvolle Alternative sind oder 

nicht) 

- Etwas niedrigschwelliges, nicht jede Woche (z.B. Frühstück) 



- Eher auf Sommersemester verschieben? (?) 

- dann aber frühzeitig ankündigen; nicht nur eine Woche davor 

Verbesserungswürdig 

- Grundlagenarbeit/inhaltliche Arbeit 

- Unerkenntlichkeit unserer politischen Verortung 

- für Neumitglieder eher abschreckend, wo steht die gruppe? Eher 

homogen/heterogen? Eher linksliberal oder links? Nicht ersichtlich für 

Neumitglieder 

- für Neumitglieder bessere betreuung? Immer input ist nicht möglich 

- Klausurtagungshütte WS 17: Neumitgliederbeauftragte (sollte eigentlich 

auf der ersten Sitzung nach der Hütte besprochen werden; wurde es 

nicht) 

- großes Bedürfnis nach theoretischen Grundlagenarbeit 

- nicht auf Sitzungen, weil dann zu oberflächlich; eher außerordentliche 

Veranstaltungen 

- regelmäßige Selbstreflexion (in der Sitzung) 

- früher am Anfang des WS fand eine Sitzung mit einer Einführung in Verfasste 

Studierendenschaft statt 

- auf der Homepage Zusammenfassung zur VS und Begriffen? Google hilft 

nicht 

- gerne mal ein Seminar auch zu Hopo 

- anstelle von Einigung auf bestimme Grundwerten Zusammenstellung eines 

Reader mit Originaltexten, die unsere Positionen widerspiegeln 

- einfach mal Text zum Diskutieren in der Sitzung vorschlagen 

- Protokolle 

- nicht nur Sitzungsprotokolle, sondern auch Ergebnissicherung generell 

- Insider während der Sitzung vermeiden 

- Sitzungsanfang unvorbereitet: Sprecher*innen sollten sich vorbereiten 

- Koordinierung AKs: Transparenz verbesserungswürdig 

- Beteiligung bei Aktionen: von vielen gewünscht, aber wenig Beteiligung am ende 

- Sollte transparenter sein und Termin frühzeitig feststehen 

- Terminkalender (z.B. Google Kalender) einrichten! (große Zustimmung) 

- Hängt auch viel mit der Homepage zusammen, ziemlich eingeschlafen 

- Eine feste Zuständigkeit im Sprecher*innen für die Homepage 

- Homepage zu unübersichtlich, kein interner Bereich 

- Wordpress? Hans versucht es 

- Sprecher*innen Handhabung der Website beibringen 

- Nur Jura (a.k.a. Mitgliederwerbung) 

- Hat sich dieses Semester schon verbessert 

- Sprecher*innen-Gremium halb jura halb powi 

- Trotzdem mehr Potenzial, müssen uns die Frage stellen warum wir 

andere nicht so gut erreichen, in anderen HSGn sieht es auch anders aus 

- Differenzen dies bezüglich, wir haben schon viel erreicht 

- Sitzungstermin? Auf der nächsten Sitzung Termine diskutieren 

(Donnerstag?) müssen einen Raumantrag jetzt für WS besprechen 



- In Univeranstaltungen gehen und Werbung machen? 

- Schüler*innen/Studierenden Verteiler der SPD Freiburg benutzen? 

- Jura: Fachbereich mit der höchsten Wahlbeteiligung, sie sind politisiert 

und engagieren sich deswegen mehr 

- Wenn der Fachbereich nicht politisiert ist, können wir auch nicht viel 

machen 

- Gute Effekte bei der Wahl mit verschiedenen Fachrichtungen (Josie, 

Sophia, Lisa) 

- Langfristige Ziele im Auge behalten 

- Insb. Wahlkampf, aber auch anderes (z.B. BKT Anträge) 

- Aufgabe der Sprecher*innen 

- Generelle Verbesserungsvorschläge zum SoSe? Keine 

● Uniwahl 

o Nils: alles gut, spiegelt sich in Wahlergebnissen wieder, aber nächstes Mal aufpassen auf 

Materialzahl (hatten zu wenig) 

o Was ist mit den gestohlenen Bannern? Keine Neuigkeiten, drei Banner weg Klebeband 

auch weg 

o Für den nächsten Uniwahlkampf neue Banner gestalten       

 

2. Auf der Hütte gesetzten Ziele 

● Verteiler, was rumschicken? 

Ermessen der Sprecher*innen 

● Kommunikation zwischen AKs  

o -> Pads zur Organisation, bei neuer Website im internen Bereich 

o TOs ausdrucken schwieriger geworden, in der Runde hier dennoch erwünscht 

o Borso beibehalten als Stammkneipe, aber Abwechslung tut gut 

o Wenn wir Leute einladen (Gabi Rolland), besser auf die Thematik vorbereiten, aber war 

auch blödes Thema lol (landesweites Semesterticket) 

o Neumitglieder erklären und Einbeziehung (hat besser geklappt) 

 

3. Neumitgliedergewinnung 

Wer ist wie zur HSG gekommen? 

● Vorschläge: Newsletter der SPD/Verteiler der SPD nutzen (siehe oben) 

● Mail an die neu an die Uni gekommene SPD-Mitglieder 

● Neumitgliederbeauftragte in den Ferien klären 

● Wahl wohl überlegen, denn es ist ein einflussreiches Amt 

 

4. Zukunftsvisionen 

Brainstorming jede*r für sich 

● Frauen*netzwerk vor Ort, Ehemaligennetzwerk 

o Verteiler? Einmal im Jahr ein Ehemaligentag? Kann mensch auch als Referent*innenpool 

verwenden, Nils würde das gerne machen, wenn es zeitlich passt und es für alle ok ist 

o Beides trifft auf Zustimmung 

o Josie: Frauen*netzwerk? Ihre Idee, Besprechung auf einer Sitzung 



● Satzung überarbeiten, Mitgliederbeauftragte mitreinnehmen, und weiteres ggf. trifft auf 

Zustimmung 

● Selbstverständnistext schreiben/überarbeiten (Nils müsste einen alten Text haben) = 

Zustimmung 

o Erst nach einem Seminar zu Grundwerten 

● Ämter in der Verfassten Studierendenschaft/Senatskommissionen etc. übernehmen, uns 

selbst ermutigen 

o Mit der gesamten Hopo in einer Sitzung vorstellen usw. 

● Bundesverband Termine den Sprecher*innen zukommen lassen und werben 

● Großes Bedürfnis nach einer neuen Website mit Kalenderfunktion, feste Zuständigkeit für die 

Website schaffen 

● Stellwände in anderen Unigebäuden? 

● Social Media Beauftragte, Satzungsüberarbeitungs-AK, Website-Beauftragte, 

Mitgliederbeauftragte 

● Mitgliederwerbung im WS 

o Hütte in Semesterferien WS 2017/2018 

Nicht am Anfang, da schon viele Fachschaften etc. Hütten anbieten und wir jetzt schon 

anfangen müssten zu planen 

o Markt der Möglichkeiten? Ja, was wollen wir machen? Besprechung auf der Sitzung 

- Beauftragte für Markt der Möglichkeiten 

- Kochbücher bestellen 

- Neuen Flyer? 

- Fotos neu ausdrucken 

- Bei der Anmeldung schreiben, das wir Strom brauchen 

- Alles in der Sitzung diskutieren 

o Kneipentour? Nicht in der Ersti woche, sondern 1-2 Wochen später -> Zustimmung 

o Katerfrühstück? Ja, aber nicht direkt nach der Kneipentour (wäre zu viel für interessierte 

Menschen) 

o Europaparlament? Ja, Yves fragen. War sehr erfolgreich. 

o Grillen als Ersti-Aktion oder erst später? Mal schauen, wie Witterung es im Winter ist. 

Alternative Crepes-Abend -> lieber erst später (z.B. im November) 

o Flyer mit den ersten zwei Sitzungen mit besonderen Themen (z.B. Einführung in die 

Hopo) 

 

● Nachfrage nach inhaltlicher Arbeit zu Grundwerten/ und oder Theorie etc. 

o Zu Sozialismus insbesondere 

o Auch Seminar zu Hopo 

- Jeden Monat was inhaltliches auf der Sitzung? Eher nicht, viel Arbeit. AK Inhalt, 

denn mensch muss motiviert sein und sich verantwortlich fühlen 

- Weitere Ziele sollten Austausch und Verständigung unserer Positionen sein 

- Intern oder mit allen? 

Eher intern, weil es sehr verkompliziert mit neuen Menschen über unsere 

Positionen zu reden. Keine Mitgliederwerbung, sondern für uns. Daher später im 

Semester 

● Vortrag im WS  

o Nachfrage nach einem Vortrag 



o Gernot Erler? MdBender? Lothar Binding? Ulrike Guerot? Christian Streich? Dann Max 

zuständig (lol) 

o Thema? Format? 

o Vielleicht als Mitgliedergewinnung Aktion? 

o Besprechung auf einer Sitzung 

● Weiteres 

o Zu Studienreform den 68ern und Protesten (wichtig auch zu unserer Geschichte) Moritz 

möchte etwas dazu machen 

o Umbau KG 2, Unisex toiletten. Wichtiges Thema! 

Nicht breittreten, sondern in den Gremien engagieren, in denen die Entscheidungen 

getroffen werden 

o Pol. Mandat Bawü? Eher Spontanaktion; Antrag BKT 

o Weiterhin Aktionen gegen Studiengebühren, das Thema nicht vernachlässigen 

- Viel auf Social Media (kern linker Hopo) 

- Verhandlungen von uns besuchen, Präsens zeigen 

o LHG novellierung -> eher interne Aufgabe, oder Diskussionrunde? 

ggf. auch über LKO was machen?  

o Deutschtum Aktion: jetzt in Endzügen, Uni sollte was machen, Aktion, wenn es es fertig 

ist? (Foto?) 

o Brunnen auf dem Platz der alten Synagoge 

- Muss jetzt gemacht werden, weil die Debatte gerade läuft 

Vorschlag: Stellwand mit Kontextualisierung, verschiedene Sprachen, Bild der 

alten Synagoge. alte Mauerreste ausstellen 

- Wasser wird derzeitig gechlort (was tun?) 

- Platzname (der ,,zerstörten‘‘ Synagoge) 

- Wegweiser zum Konzentrationslager Gurs 

- -> Pressemitteilung 

- Nacht und Nebel Aktion mit Kreide um den Brunnen, anonym oder name-

dropping? 

- nächste Sitzung besprechen 

o Glühwein verteilen mit Rotem Sofa, Flipchart fragen, was kümmert dich? Was soll Hopo 

für dich tun? (Weihnachtsvorzeit) 

Aber auch auswerten! 

o Generell bei Mensa Aktionen: bei Mensa Rempartstr. am Ausgang hinstellen  

o Priorisierung der Ziele: in der Sitzung besprechen 

 

5. Bundestagswahlkampf 

● Sollten schon jetzt planen, was wir machen wollen 

o Nicht nur in Wohnheimen verteilen, sondern Aktionen bei der uni 

o Selbst als HSG auftreten 

o Flyer von der Mindestlohneinführung und #gerechtist Kampagne (bestellen?) 

o Briefwahlflyer mit Juso-HSG Logo ist fertig, auf Social Media verbreiten und drucken 

 


